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FROHE WEIHNACHTEN und ALLES GUTE für 2025 !
Erst wenn Weihnachten im Herzen ist, liegt Weihnachten auch in der Luft!
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weiterhin positiv gestalten.
Ein besonderes Dankeschö� n 
gilt allen, die fü� r unsere Ge-
meinde Tag fü� r Tag ihr Bestes 
geben: dem Team in der Ge-
meindeverwaltung, im Bau-
hof, im Kindergarten, und in 
der Schulkü� che sowie den Mit-
arbeiterinnen, die fü� r die 
Pflege und Sauberkeit in un-
seren Einrichtungen sorgen. 
Gemeinsam wird Vieles ge-
leistet und fü� r Natternbach 
gearbeitet.
Lasst uns in der  Weihnachts-
zeit die Gelegenheit nutzen, 
uns auf das Wesentliche zu be-
sinnen:
Familie, Freundschaft und das 
Miteinander in unserer Ge-
meinde.

Ich wünsche euch allen 
besinnliche Feiertage, ein 
schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Start in ein 
gesundes und glückliches 

neues Jahr!

Eure Bü� rgermeisterin

VORWORT
Liebe Natternbacherinnen, 
liebe Natternbacher!

Ein ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende zu und in   die-
ser besonderen Zeit des Jahres 
bietet sich die Gelegenheit,   
innezuhalten und dankbar zu-
rü� ckzublicken. 2024 hat fü� r 
unsere Gemeinde viele Her-
ausforderungen, aber auch 
zahlreiche Hö� hepunkte ge-
bracht.
Leider mussten wir dieses 
Jahr Abschied von verdient-
en Persö� nlichkeiten nehmen, 
die das Leben in Natternbach 
ü� ber viele Jahre geprä�gt ha-
ben.
Josef Ruschak, Alois Strasser 
und Hans Marbö� ck bleiben 
uns in wertvoller Erinnerung 
und stehen sinnbildlich fü� r die 
Gemeinschaft, die unseren Ort 
so besonders macht.
Das Jahr war geprä�gt von 
demokratischen Entschei-
dungen. Mit der EU-Wahl 
und den Nationalratswahlen 
wurde einmal mehr deutlich, 
wie wichtig ein respektvoller 
Umgang miteinander ist. Der 
konfliktgeladene Umgang in 
der Bundespolitik ist Gift fü� r 
die gesamte politische Land-
schaft. Stattdessen braucht es 
einen sachlichen Dialog und 
ein gemeinsames Arbeiten, 
um eine konstruktive Zukunft 
zu gestalten. Hier mö� chte   ich
ein großes Dankeschö� n an un-
sere   Kommunalpolitik     aus-

sprechen: Wir diskutieren of-
fen und arbeiten zielgerichtet 
zusammen. Ein Großteil der 
Abstimmungen in unserer 
Gemeindevertretung erfolgt 
einstimmig und stets im Sinne 
von Natternbach.
Ein weiteres Highlight waren 
die Jubilä� en 2024, die wir ge-
meinsam feiern durften. Von 
15     Jahren     Landmaschinen
Kaufmann bis hin zu stolzen 
130 Jahren  Musikverein Nat-
ternbach – diese Meilensteine 
zeigen, wie tief Tradition 
und Engagement in unserem 
Ort verwurzelt sind. Eben-
so beeindruckend waren die 
Gewerbemesse und die Ü� ber-
gabe der Gä� rtnerei Prohaska, 
die fü� r den wirtschaftlichen 
Fortschritt und die Innova-
tionskraft Natternbachs ste-
hen.
Im Herbst durften wir beim 
ORF-Wandertag        die  Gast-
freundschaft und Organisa-
tionsstä� rke unserer Gemeinde 
unter Beweis stellen. Dieses 
Event war ein großer Erfolg 
und Beispiel unserer Gemein-
schaft.
Auch in der Gemeindepolitik 
hat sich einiges bewegt:
Der Wechsel des Vizebü� rger-
meisters  und  des  Kulturaus-
schussobmanns markiert ei-
nen neuen Abschnitt. Johann 
Kronschlä�ger danke ich von 
Herzen fü� r seine langjä�hrige 
und wertvolle Arbeit, die er 
mit großem Engagement ge-
leistet hat. Ebenso mö� chte 
ich Gerhard Hö� rmann und 
Wolfgang Parzer fü� r die gute 
Zusammenarbeit in ihren 
neuen Funktionen danken – 
gemeinsam werden  wir  die   
Zukunft     von      Natternbach
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ZUSAMMENFASSUNG DER GEMEINDERATSSITZUNG

KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 06.11.2024

Information betreffend 
das Projekt “Sanierung 
der Mittelschule Nattern-
bach”
Der Ausschuss fü� r Schule-, 
Kindergarten-, Kultur- und Ju-
gendangelegenheiten hat in 
der letzten Sitzung u. a. ü� ber 
das kü� nftige Projekt einer  Sa-
nierung der Mittelschule Nat-
ternbach im Innenbereich be-
raten. Schuldirektor Zethofer 
stellte   im  Rahmen  der   Sit-
zung das von der Schule (Schul-
leitung mit Lehrerteam) er-
stellte pä�dagogische Konzept 
vor, das grundsä� tzlich als Ba-
sis fü� r Sanierungsplanungen 
dient. Dieses wird nun dem 
Land OÖ�  vorgelegt, dann fin-
det eine Beratung mit Ver-
treter:innen der zustä�ndigen 
Abteilung vor Ort sowie ein 
Kostendä� mpfungsverfahren 
statt. Anschließend benö� tigen 
wir einen Finanzierungsplan 
nach den Grundsä� tzen der Ge-
meindefinanzierung Neu mit 
gesicherter      Eigenmittelauf-
bringung. Erst dann kann mit 
dem Bau begonnen werden.

Errichtung eines Ka-
tastrophenschutzmateri-
allagers als Anbau an das 
Feuerwehrhaus Nattern-
bach 
Die geringfü� gig adaptierten 

Errichtungskosten von € 
95.000,00 brutto, welche von 
der IKD des Landes als spar-
sam bemessen und als fö� r-
derfä�hig  angesehen   werden,
mussten nach einstimmigem 
Beschluss im Gemeinderat in 
den Rechenwerken der Ge-
meinde angepasst werden. 
Ein Baubeginn   bzw. Arbeits-
vergaben dü� rfen erst nach 
Beschlussfassung des auf-
sichtsbehö� rdlichen         Finan-
zierungsplanes durch den Ge-
meinderat erfolgen.

Fassung eines Grundsatz-
beschlusses für die Ersatz-
beschaffung des Feuer-
wehreinsatzfahrzeuges 
LFB-A2
In der im Jahr 2020 vom Ge-
meinderat beschlossenen 
Gefahrenabwehr- und Ent- 
wicklungsplanung (GEP) 
ist im Bereich der Feuer-
wehr Natternbach ein LFB-A 
(Lö� schfahrzeug mit Bergeaus-
rü� stung/Allrad) vorgesehen. 
Das sich derzeit im Einsatz 
befindliche Fahrzeug Steyr 
LFB-A ist bereits 32 Jahre alt. 
Es wä� re daher das Verfahren 
fü� r eine Ersatzbeschaffung 
einzuleiten. Nachdem der 
Beschaffungsvorgang zeitlich 
gesehen rund 2 Jahre dauert, 
war durch einen   Grundsatz-
beschluss des Gemeinderates

der Beschaffungsvorgang zu 
starten. 

Prüfung, Beratung und 
Genehmigung eines Nach-
tragsvoranschlages für 
das Finanzjahr 2024
Das Rechenwerk des Voran-
schlages 2024 hat sich durch 
Verschiebungen im Bereich 
der Einnahmen und Ausgaben 
so verä�ndert, dass unter Hin-
weis auf die Bestimmungen 
des § 79 Oö�  GemO 1990 der 
Entwurf eines 1.Nachtragsvor-
anschlages fü� r das Finanzjahr 
2024 erstellt wurde. Die Er-
stellung erfolgte auch deshalb, 
weil bereits der Voranschlag 
2024 einen negativen Saldo 
im Ergebnis der laufenden 
Geschä� ftstä� tigkeit in Hö� he 
von € 110.100 aufweist. Der 
Haushaltsausgleich war nur 
durch eine Rü� cklagenent-
nahme aus der allgemeinen 
Haushaltsrü� cklage   zu   errei-
chen. Leider ist  der  nega-
tive Saldo inzwischen auf € 
122.700 im NVA angestiegen.

Angelegenheiten der 
örtlichen Raumordnung 
- Grundsatzbeschluss für 
die Einleitung eines Ver-
fahrens zur Gesamtüber-
arbeitung des Flächen-
widmungsplanes Nr. 6
Gemä�ß   §  18  Abs.  1 Z. 2  Oö�  
Raumordnungsgesetz 1994
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idgF. ist der Flä� chenwid-
mungsteil des Flä� chenwid-
mungsplanes auf einen 
Planungszeitraum von 7,5 
Jahren, der ö� rtliche Entwick-
lungskonzeptteil auf einen 
Planungszeitraum von 15 
Jahren auszulegen.   Der     ak-
tuelle Flä� chenwidmungsplan 
Nr. 6  wurde  im  Mä� rz    2018
rechtskrä� ftig. Das bedeu-
tet, dass im Laufe des kom-
menden Jahres zumindest 
der Flä� chenwidmungsteil zu 
ü� berarbeiten ist. Dazu kommt, 
dass der Flä� chenwidmung-
splan Nr. 6 bereits ü� ber 50 
Ä� nderungen aufweist. Schon 
aus Grü� nden der Ü� bersicht-
lichkeit macht es Sinn, diese 
in einen neuen Flä� chenwid-
mungplan einzubauen. Der 
Gemeinderat hat daher einen 
Grundsatzbeschluss zur Ein-
leitung eines Verfahrens fü� r 
eine Gesamtü� berarbeitung   
des      Flä� chenchenwidmungs-
planes Nr. 6 gefasst. 
Anträge können bis 
30.01.2025 eingebracht 
werden.

Abschluss einer Verein-
barung mit der Raiffei-
senbank Peuerbach eGen 
über  eine   Grundstücks-
teilnutzung für die Errich-
tung eines Behinderten-
parkplatzes im Ortszen-
trum
Der Bauausschuss hat sich in 
mehreren   Sitzungen        mit

dieser Thematik befasst. Dem-
nach sollen im Anschluss an 
die Raiffeisenbank zwei Park-
plä� tze, davon 1 Behinderten-
parkplatz geschaffen werden. 
In einer Besprechung vor Ort 
mit dem  Vorstand   der  Raiff-
eisenbank Peuerbach eGen 
als Grundeigentü� mer wurde          
grundsä� tzlich die Zustimmung 
zur Durchfü� hrung der geplan-
ten Baumaßnahme erteilt. Die 
Nutzung des Grundstü� ckes 
muss  im  Rahmen  einer  Ver-
einbarung schriftlich festge-
legt werden. Der Entwurf der 
Nutzungsvereinbarung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

Verleihung des Nattern-
bacher Ehrenzeichens 
Als zustä�ndiges Organ hat 
der Gemeinderat in der letz-
ten Sitzung einmal die Ver-
leihung des Natternbacher 
Ehrenzeichens  in Gold und 
einmal in Bronze an verdiente 
Persö� nlichkeiten beschlossen.  
Der Termin fü� r die Ü� berrei-
chungen   wird   noch      abge-
stimmt. 

Anträge der SPÖ-Frak-
tion - Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung im 
Bereich Schule und Kin-
dergarten 
Da es auf den Straßen im Nah-
bereich der Schule sowie beim 
Kindergarten immer wieder 
zu    heiklen      Verkehrssitua-

tionen bei den Zu- und Aus-
fahrten sowie bei den Park-
flä� chen kommt, sollten 
Maßnahmen fü� r eine Ver-
kehrsberuhigung   in  den  ge-
nannten Bereichen ergriffen 
werden. Die mit 1. Juli 2024 in 
Kraft getretene StVO Reform, 
die es Gemeinden erleichtert,  
Maßnahmen wie ein Tem-
polimit  von  30 km/h im   Be-
reich Schule und Kindergar-
ten zu treffen, ohne aufwen-
dige Gutachten zu erstellen, 
gilt nur fü� r Verkehrsflä� chen 
der Gemeinden, nicht jedoch 
fü� r Landesstraßen. Zu diesem 
Punkt wurde ein mehrheitli-
cher Beschluss gefasst, dies-
bezü� glich einen Antrag an die 
Bezirkshauptmannschaft zur 
Feststellung eines Schutzbe-
darfes zu stellen.

Parkplatzkonzept für Nat-
ternbach
Bereits in den letzten Jahren 
kam es vor allem im Herbst 
an den Wochenenden im-
mer wieder zu sehr starken 
Verkehrsbelastungen im Ort, 
hauptsä� chlich zurü� ckzufü� hren 
auf   stä�ndig   steigende   Besu-
cheranzahlen des IKUNA 
Naturressorts. Im Bereich 
Fußballplatz, IKUNA  und  
dem   kü� nftigen Freibad wird 
es daher  immer ö� fter zu einer 
Mehrbelastung der Anrainer 
sowie der Bewohner im Ort 
kommen. Daher ist ein nach-
haltiges Verkehrskonzept mit 
rascher Umsetzung gefordert.



Seite 6

KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022ORF - WANDERTAG 6.10.2024

WAS WAR LOS?

Erfreulicherweise folgten viele begeisterte Wanderer unserer Einladung “Lust aufs Wandern in 
Natternbach” bei traumhaftem Herbstwetter.
Auf der Strecke gab es die von den heimischen Gastronomen Wirt in Pfeneberg, Wirt in Tal und 
dem Cafe Bauer sowie am IKUNA-Gelä�nde eine von den Bä�uerinnen betriebene Labstation, die 
jeweils von Live-Musik umrahmt wurden. Der Union Sportverein sorgte bei der Mittagsrast am 
Betriebsgelä�nde der Firma Kaufmann Landmaschinen in Oberhö� rzing fü� r das leibliche Wohl der 
vielen Wanderfreunde. 
Der Verein “Zukunft Natternbach” kü� mmerte sich um die aufwendige Beschilderung, der Musik-
verein Natternbach um die musikalische Unterhaltung und beide Feuerwehren um den notwen-
digen Lotsendienst.
Nur durch das hervorragende Zusammenspiel aller Akteure konnte eine Veranstaltung in dieser 
Grö� ßenordnung zur hö� chsten Zufriedenheit aller ausgetragen werden.

HERZLICHEN DANK an alle, die mitgeholfen haben, 
dass dieser Wandertag ein Erfolg wurde!

Nachfolgend ein paar Eindrü� cke von diesem großen Event!

beim Start im Sport- und Freizeitzentrum Natternbach

auf der Wanderstrecke
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Labstationen auf der Strecke

bei der Mittagsrast

Musik und Lotsendienst



Seite 8

KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022

WAS WAR LOS?

KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022KURZBERICHT GEMEINDERATSSITZUNG VOM 14.4.2022PERSONALWECHSEL KÜCHENLEITUNG AUSSPEISUNG

JUNGBÜRGER:INNENFEIER

Am 4.10.2024 fand in der Marktge-
meinde Natternbach das jä�hrliche 
„Young Citizen Event“ statt.
Von unserer Bü� rgermeisterin Ing. Na-
dine Humberger und Jugendreferentin 
Magdalena Gierlinger wurden dazu 
alle jungen Leute eingeladen, die heu-
er das 18. Lebensjahr vollenden.
Anschließend an den informativen Teil 
im   Sitzungssaal     ü� ber  die   Tä� tigkei-
ten am Marktgemeindeamt fand ein 
Lokalwechsel der Gruppe ins Miracu-
lix statt. 
Nach einem gemeinsamen Essen   ließ 
man den Abend gemü� tlich ausklingen.

Frau Maria Rittberger ist per Oktober 
2024 in Pension gegangen und somit 
wurde die Leitung der  Ausspeisungs-
kü� che an Herrn Zoltan Nemeth ü� berge-
ben.
Maria, die leidenschaftliche Kö� chin, 
hat 2017 ebenfalls aufgrund einer Pen-
sionierung die Kü� chenleitung ü� ber-
nommen, nachdem sie vorher schon 
seit lä�ngerer Zeit als Aushilfe tä� tig war. 
Die Bü� rgermeisterin und das gesamte 
Team der Marktgemeinde Nattern-
bach bedanken sich sehr herzlich bei 
unserer Kollegin fü� r ihre hervorragen-
de Tä� tigkeit und wü� nschen alles Gute 
im verdienten Ruhestand!

Amtsleiter Siegfried Sageder, die ehemalige Kü� chen-
leiterin Maria Rittberger, der neue Kü� chenchef Zol-
tan Nemeth und unsere Bü� rgermeisterin Ing. Nadine 
Humberger bei der Verabschiedung in die Pension.

(Foto: Marktgemeinde)

Vizebü� rgermeister DI Gerhard Hö� rmann und 
Bü� rgermeisterin Ing. Nadine Humberger im 
Kreise der Natternbacher Jungbü� rger:innen.

(Foto: Marktgemeinde)
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      GOLDENES VERDIENSTZEICHEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH

 SENIORENTAG

Heuer erhielten 488 Natternbacher:in-

nen eine Einladung zum Seniorentag 

am SO, 3.11.2024.

Mit 96 Jahren gibt es gleich zwei Frau-

en, die zu den ä� ltesten Gemeindebü� r-

gerinnen zä�hlen.

Die Zahl der ü� ber 90jä�hrigen ist auf 11 

Personen in diesem Jahr gestiegen.

40 Frauen und 32 Mä�nner, also ins-

gesamt 72 Senior:innen, sind im Jahr 

2024 zwischen 81 und 89 Jahre alt ge-

worden und wurden daher seitens der 

Gemeinde beschenkt.

Wie immer wurde der Vormittag 

hervorragend durch das Duo „Leirich 

und Gschaider“ musikalisch gestaltet.

Mit Entschließung des Herrn Bundes-
prä� sidenten Dr.  Alexander van der Bel-
len wurde Herrn Johann Kronschlä�ger 
in Ausü� bung seiner beruflichen Tä� tig-
keit   das      GOLDENE      VERDIENST-
ZEICHEN   DER    REPUBLIK    Ö� STER-
REICH verliehen.
Die Ü� berreichung erfolgte in der 
Landespolizeidirektion  OÖ�    in sehr   
feierlichem Rahmen.
Wir gratulieren sehr herzlich zu 
dieser hohen Auszeichnung!

(Foto: Landespolizeidirektion OÖ� )

Knapp   170   Personen   sind   unserer  Einladung  ge-
folgt und haben sich im Saal des Gasthauses Reifinger 
eingefunden.
Nach der Begrü� ßung durch unsere Bü� rgermeisterin 
und kurzem gemeinsamen Totengedenken an die seit 
dem letzten Seniorentag verstorbenen Mitbü� rger:in-
nen, genossen alle das gemü� tliche Beisammensein.

(Foto: Marktgemeinde)



Seite 10

WAS WAR LOS?

BUCHAUSSTELLUNG IM PFARRZENTRUM

Ein weiterer Fixpunkt im Veran-

staltungskalender ist inzwischen die 

Buchausstellung im Pfarrzentrum.

Das verantwortliche Team kü� mmert 

sich nicht nur darum, jede Menge Neu-

erscheinungen   bzw. Buchempfehlun-

gen anbieten zu kö� nnen, sondern sucht 

jedes Jahr ein tolles Rahmenprogramm 

fü� r die Besucher:innen aus. 

Fü� r  das   leibliche   Wohl   haben   wie-

derum hervorragend die Goldhauben-

frauen gesorgt.

DANKE  fü� r die Bereitschaft, dort auch 

die aus der ö� ffentlichen Bibliothek aus-

geschiedenen Medien gegen Ü� bergabe 

einer Spende anzubieten.

Ein paar  neue  Exemplare  im  Bereich

Kinder- und Jugendliteratur haben 

wir natü� rlich auch fü� r die Gemein-

debü� cherei angeschafft, die gerne aus-

geliehen werden kö� nnen. 

Auf diesem Wege möchten wir uns beim Team der Buchausstellung für die 

ausgezeichnete  Zusammenarbeit im Bibliotheksbereich bedanken.

Immer wieder sorgt ihr auch dafü� r, unsere Bevö� lkerung mit Veranstaltungen fü� r 

das Lesen zu begeistern.

Im neuen Jahr steht jedenfalls schon ein Treffen fü� r die ä� ltere Generation auf dem 

Plan (haben wir gehö� rt) - wir informieren euch rechtzeitig!

(alle Fotos: Marktgemeinde)
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INFO BAV: ÄNDERUNG BEI VERPACKUNGSSAMMLUNG

Ab 2025: Einwegpfand 
und Mixsammlung
Ab 1. Jänner 2025 gibt es 
2 wesentliche Änderun-
gen beim Mülltrennen: 
Das Einweg-Pfand kommt 
und der Gelbe Sack wird 
um Metallverpackungen 
erweitert. Verpackungen 
aus Kunststoff und Metall 
werden künftig gemeinsam 
gesammelt.
25 Cent  Pfand  auf  Einweg-
Getränkeverpackungen
Am 1. Jä�nner 2025 startet 
in Ö� sterreich das Einweg-
pfand auf Kunststoff- und 
Metall-Geträ� nkeverpackun-
gen: Beim Kauf einer Ein-
weg-Geträ�nkeflasche oder 
Geträ�nkedose werden 25 Cent 
Pfand eingehoben. Das trifft 
auf   alle    geschlossenen   Ge-
trä�nke in Kunststoffflaschen 
und Metalldosen mit einer 
Fü� llmenge von 0,1 bis 3 Liter 
zu, die mit dem Pfandsym-
bol gekennzeichnet sind. Die 
Flaschen und Dosen kö� nnen 
an allen Verkaufsstellen zu-
rü� ckgegeben werden, an de-
nen sie ausgegeben wurden. 
Ausnahmen sind Geträ�nkeau-
tomaten sowie Post- und Pa-
ketzusteller.
Wichtig ist, darauf zu achten, 
dass die Verpackungen leer 
und unzerdrü� ckt sind. 
Achtung:  In der    Ü� bergangs-
phase werden auch noch 
Flaschen und Dosen ohne 
Pfandsymbol im Verkaufsre-
gal stehen!

NEU ab Jänner 2025:
Das Einweg-Pfand

(Quelle: (c)recycling-pfand.at)

Pfandsymbol

Ve r p a c ku n g s s a m m l u n g 
NEU: Die “Mixsammlung”
Ab Jä�nner 2025 werden 
alle kleinen Kunststoff- und 
Metallverpackungen gemein-
sam im Gelben Sack gesam-
melt. Große Verpackungen 
wie Kanister, Kü� bel, Styro-
por-Verpackungen, aber auch 
Geträ�nkeverbundkartons und 
sä�mtliche Metallverpackun-
gen kö� nnen auch weiterhin 
ins ASZ gebracht werden.

Die Metallcontainer an den 
öffentlichen Sammelplätzen 
werden Anfang 2025 abge-
zogen.
Warum    wird      die     Verpa-
ckungssammlung umgestellt? 
Moderne  und   effiziente  Sor-
tieranlagen, wie z. B. die neue 
Anlage Triplast im Ennshafen, 
machen  es   mö� glich,   Leicht-
stoffe  in kü� rzester Zeit in 
mehr als 20 verschiedene Ma-
terialien   aufzuteilen.    Kunst-
stoff und Aluminium sind 
wertvolle Rohstoffe und kö� n-
nen zu neuen Verpackungen 
recycelt werden. Ein hochwer-
tiges und effizientes Recycling 
ist jedoch nur mö� glich, wenn 
das   Material    sortenrein  ge-
sammelt wird.
Neu: facebook.com/umwelt-
profisgrieskirchen/
Der Bezirksabfallverband 
Grieskirchen informiert ab so-
fort auch auf Facebook ü� ber 
Umwelt- und Recyclingthe-
men, Neuigkeiten aus den Alt-
stoffsammelzentren, Entwick-
lungen in der Abfallwirtschaft 
uvm. 
https://www.umweltprofis.
at/grieskirchen



Seite 12

NEWS

ABFALL-NEWS

ROTES KREUZ

Als Gedankenstütze: Die “gelbe Formel”, gültig ab Jänner 2025!

(Quelle: (c)oesterreich-sammelt.at)

ACHTUNG Änderung bei Abholung Gelber Sack

Vom Abfuhrunternehmen wurden wir gebeten, bekanntzugeben, dass fü� r folgende Adressen 

ab Jänner 2025 NICHT mehr gelber Sack Ort, sondern gelber Sack Land gültig ist.

Badstraße 19, 20, 21, 22 und 23

Kreuzberg 26,  28 und 29

Höhenstraße 1 - 13

Moosbachweg 1 - 5

Hauserstraße 38, 39, 40, 41 und 42

Diese Änderung soll die Abholabläufe für den Fahrer des Unternehmens verbessern - wir 

bitten um Beachtung und Verständnis!

Die Blutzentrale Linz hat  uns  den   Erstbericht   zur    durchge-
fü� hrten Blutspendeaktion in Natternbach am 30.9. und 
1.10.2024 zur Verfü� gung gestellt.

Insgesamt haben 149 Personen Blut gespendet!
Sehr gerne geben wir das DANKESCHÖ� N an alle Spender:innen 
und freiwilligen Helfer:innen nun weiter.
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UNIMARKT

ANKÜNDIGUNG VERANSTALTUNG ACCO

30- jähriges Jubiläum

Das Akkordeonorchester 

Natternbach begeht im 

neuen Jahr das 30 jä�hrige 

Jubilä�um     mit       einem 

Wunschkonzert vom 25. 

- 26.04.2025 und 02.- 

03.05.2025 in der Mehr-

zweckhalle Natternbach.

Der Kartenvorverkauf 

startet demnä�chst.

Fü� r nä�here Infos gerne 

auf der Website, des ACCO 

Natternbachs / des

Akkordeonorchesters 

Natternbach  vorbei-

schauen:

www.acco-natternbach.at
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WEIHNACHTSGESCHENKE

 

 

 

NATTERNBACHER WEIHNACHTSGESCHENKE 
ACHTUNG: GÜNSTIGE ANGEBOTE 

Marktgemeindeamt Natternbach 
Kirchenplatz 6 

4723 Natternbach So
la

ng
e 

d
er

 V
or

ra
t r
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ch

t! 

Wir wünschen frohe und besinnliche Festtage! 
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MOSTLANDL HAUSRUCK
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SCHULE / AUSBILDUNG - MUSIKSCHULE
Neues aus der Landesmusikschule

Heute im Rampenlicht:
Stevan Gardijan und sein Instrument - die Gitarre

Ich begann im Alter von sieben Jahren Gitarre zu spielen 
und startete meine musikalische Ausbildung im Alter von 
acht Jahren. Wä�hrend meiner Schulzeit nahm ich an zahl-
reichen Wettbewerben und Gitarrenfestivals teil und be-
suchte Meisterkurse bei verschiedenen renommierten Gi-
tarristen und Lehrern. Wä�hrend meines Studiums an der 
Anton-Bruckner-Privatuniversitä� t entwickelte ich auch 
eine große Leidenschaft fü� r das Unterrichten.   Die Arbeit
mit jungen Schü� ler:innen bereitet mir nicht nur Freude, 
sondern trä� gt auch zu meiner persö� nlichen  und  musikali-
schen Entwicklung bei, wenn ich mein Wissen und meine 
Erfahrung weitergeben kann.

Anna Reitinger mit ihrem Gitar-
renlehrer Stevan Gardijan.

(Foto: Reinhold Reitinger)

In meinem Unterricht versuche ich, die Gitarre den Schü� ler:innen nä�herzubringen, verschiedene 
Genres sowie die vielfä� ltigen Klä�nge und Farben, die das Instrument erzeugen kann, zu erkunden 
und vor allem die Freude am Spiel zu vermitteln.
Audit of Art - Abschlussprüfung
Wir gratulieren Anna Reitinger (Klasse Stevan Gardijan) sehr herzlich zum sehr guten Erfolg 
bei der Abschlussprü� fung des Landesmusikschulwerks “Audit of Art” und wü� nschen weiterhin 
viel Freude beim Musizieren!
Werner Brüggemann Akkordeon-Wettbewerb
Am Samstag, 23.11.2024 stand die LMS Natternbach wieder ganz im Zeichen des Akkordeons. 
Bereits zum 12. Mal wurde der Werner Brü� ggemann Wettbewerb abgehalten.
Auch die LMS Natternbach war mit 3 Schü� ler:innen vertreten:
Kategorie I (bis 10 Jahre)
2. Preis: Lara Humer - LMS Natternbach (Lehrperson: Wolfgang Schö� nleitner)
3. Preis: Tom Mü� ller - LMS Natternbach (Lehrperson: Wolfgang Schö� nleitner)

Kategorie V (ab 16 Jahre)

1. Preis und Tagessieg: Nina Stichlberger (siehe Foto) - LMS 
Natternbach (Lehrperson: Hubert Antlinger)

Herzliche Gratulation allen Teilnehmer:innen
 zu ihren Darbietungen!

Genauere Infos und Veranstaltungstermine finden Sie auf
peuerbach.landesmusikschulen.at.
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram! 
LMS.peuerbach.waizenkirchen

(Foto: ACCO Natternbach)
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THEATERGRUPPE NATTERNBACH

Die Theatergruppe Nattern-
bach mö� chte sich auf diesem 
Wege ganz herzlich bei den 
Natternbacher:innen fü� r den 
zahlreichen Besuch deren 
Auffü� hrungen bedanken.
Die Darsteller:innen hoffen, 
dass  alle  ein  paar  unterhalt-
same Stunden bei “Charleys 
Tante reloaded” hatten.
Ein herzliches Dankeschö� n 
mö� chten sie hiermit auch al-
len im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien - Ö� VP, SPÖ� , FPÖ�  
und Grü� ne - fü� r die großzü� gige 
Spende aussprechen. Eben-
so gilt ein großer Dank allen 
weiteren Sponsoren, Fö� rder-
ern  und  natü� rlich   auch   all  

jenen, die mitgeholfen und diesen Theaterabend ü� berhaupt er-
mö� glicht haben. 
Die Theatergruppe Natternbach freut sich, euch bei den nä� ch-
sten Vorstellungen im Frü� hjahr 2026 wieder im Pfarrzentrum 
begrü� ßen zu dü� rfen.
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ESSEN AUF RÄDER

Aufnahme weiterer Klient:innen wieder möglich!

Im Leben kann es zu Verä�nderungen kommen, die es zunehmend schwieriger machen, tä� glich 
das Essen zuzubereiten. 
Mit der Aktion “Essen auf Rä�der” wurde eine Einrichtung geschaffen, die es ä� lteren und betagten 
Bü� rger:innen  ermö� glicht, ihr tä� gliches Mittagessen zu erhalten. 
Die Kü� chenmitarbeiter:innen im Miraculix sorgen dafü� r, dass unsere Klient:innen zwischen 
zwei Gerichten auswä�hlen kö� nnen und unsere ehrenamtlich tä� tigen Helfer:innen kü� mmern sich 
dann kostenlos um den Transport bis zur Haustü� r oder oft gar bis zum Tisch in den eigenen vier 
Wä�nden. 
Der Preis fü� r eine Portion beträ�gt € 8,50 und es erfolgt monatlich eine Abrechnung samt einer 
Servicepauschale in Hö� he von € 4,00 aufgrund einer zu Beginn unterfertigten Sepa-Lastschrift 
mittels Einzug vom jeweiligen Konto. 
Wie kann man “Essen auf Räder” erhalten?
Bitte einfach in der Bü� rgerservicestelle des Marktgemeindeamtes Natternbach melden:
T: 07278/8255
Gemeinsam eruieren wir den erstbesten mö� glichen Einstiegstermin, ü� bergeben die Einzugser-
mä�chtigung wegen der Unterschrift und sprechen den Neuzugang sowohl mit unserem Kü� chen-
partner als auch dem Zustellteam ab. Anschließend erfolgt schon die Auswahl aus dem Speise-
plan durch die neuen Essensbezieher:in und somit der unkomplizierte Start der Aktion “Essen 
auf Rä�der”.

An dieser Stelle ein HERZLICHES DANKESCHÖ� N an alle unsere ehrenamtlichen 
Fahrer:innen, ohne die es kein “Essen auf Rä�der” in Natternbach gä�be!
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BIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN 
der Bibliothek:

MO-FR: 07.00 h - 12.30 h
MO-DI:  13.00 h - 16.00 h
DO          13.00 h - 19.00 h

Wer möchte gerne Mitglied in unserer öffentlichen Bibliothek werden?

Jetzt, wenn die Tage wieder kü� rzer werden und Freizeitbeschä� ftigungen auch fü� r Innen gefragt 
sind, bietet sich ein Besuch in unserer Gemeindebibliothek geradezu an.
Wir verfü� gen ü� ber beinahe 3.300 Medien, die gerne ausgeliehen werden kö� nnen. 
Darunter befinden sich nicht nur Unterhaltungsliteratur und Sachbücher fü� r Erwachsene 
sowie Jugendliche sondern auch Bilderbücher fü� r die ganz Kleinen. 
Ebenso kö� nnen bei uns Gartenzeitschriften, Spiele, Filme und sogar Tonies ausgeborgt 
werden. 
Grundsä� tzlich kann sich jede Person ü� ber 15 Jahren als Leser:in einschreiben lassen; bei Kindern 
und Jugendlichen unter 15 Jahren ist die Zustimmung eines Erziehungsberechtigten erforderlich.
Die Leihgebühr für die Dauer eines Monats beträgt pro Buch für Erwachsene € 1,00, fü� r 
Kinder/Jugendliche € 0,50 und pro Spiel € 1,50. Bei Ü� berschreitung der Leihfrist ü� ber einen 
weiteren Monat hinaus ist pro Buch eine Versäumnisgebühr von € 1,00 zu bezahlen. 
Eine einmalige Einschreibgebühr fü� r Erwachsene beträ�gt € 1,00, Kinder zahlen nichts.
Die Gemeindebibliothek ist wä�hrend der Amtsstunden des Marktgemeindeamtes Natternbach 
geö� ffnet. Wä�hrend dieser Zeit - siehe ganz oben - kö� nnen Bü� cher und vieles mehr ausgeliehen 
werden. 
Das Team der ö� ffentlichen Bibliothek der Marktgemeinde Natternbach freut sich auf viele neue 
Mitglieder und zahlreiche Besucher:innen und wü� nscht allen

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Große Auswahl

an

WEIHNACHTS-

BÜCHERN!
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Entwicklung Finanzierungshaushalt
Marktgemeinde Natternbach 2021-2023

Einzahlungen
50%

Auszahlungen
48%

Finanzierungsüberschuss 2% = Euro 196.790*

• Ertragsanteile
• ausschließliche 
Gemeindeabgaben
• Strukturfond

• etc.

Finanzjahr 2021

Finanzierungshaushalt 2021
Auszahlungen/Einzahlung 

ANGESPANNTE BUDGETSITUATION ERSCHWERT DIE UMSETZUNG VON GEMEINDEPROJEKTEN
Steigende Aufgaben und steigende Ausgaben machen es für alle Gemeinden immer schwieriger, mit den
vorhandenen finanziellen Mitteln das Auslangen zu finden.
Trotz eines laufenden Finanzierungshaushaltes unserer Gemeinde in Höhe von rd. 5 Mio Euro jährlich, der fast
ausschließlich aus Pflichtausgaben und vor allem von Ausgaben, die von der Gemeinde nicht direkt beeinflussbar
sind, besteht, sind daraus kaum freie Finanzmittel als Eigenmittel für künftige Investitionen in Gemeindebauprojekte
erreichbar. Die nachstehende Darstellung des Finanzierungshaushaltes in den Jahren 2021 bis 2023 zeigt diese nicht
erfreuliche Entwicklung.

*frei verfügbare Mittel für Projekte im Investitionshaushalt (zB. Hochbau, Straßenbau, etc.)

Investitionen 2021  Zuschuss Generalsanierung Tennisplatz, öffentl. Spielplatz b. Sportanlage, 
Güterwegsanierung, Gemeindestraßenbau,…

• Krankenanstaltenbeiträge
• SHV-Umlage
• Personalkosten

• etc.
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Entwicklung Finanzierungshaushalt
Marktgemeinde Natternbach 2021-2023

Finanzjahr 2022

Einzahlungen
50%

Auszahlungen
48%

Finanzierungsüberschuss 2% = Euro 201.256*

• Krankenanstaltenbeiträge
• SHV-Umlage
• Personalkosten

• etc.

Finanzierungshaushalt 2022
Auszahlungen/Einzahlung 

Für die Umsetzung von Projekten gilt gemäß Gemeindefinanzierung NEU eine aktuelle Projektförderquote von
61%, d.h. die Gemeinde muss 39% aus Eigenmitteln finanzieren und darf sich 1/3 davon an Fremdmitteln bedienen.
Der Eigenmittelanteil muss VOR Projektbeginn gegenüber dem Land OÖ vorgelegt werden!
Beispiel:
Bauprojektsumme € 1.000.000  Förderung € 610.000  Eigenmittel € 390.000  davon Fremdmittel € 130.000 (Darlehen)

• Ertragsanteile
• ausschließliche 
Gemeindeabgaben
• Strukturfond

• etc.

*frei verfügbare Mittel für Projekte im Investitionshaushalt (zB. Hochbau, Straßenbau, etc.)

Investitionen 2022  Gemeindebeitrag Errichtung Kunstrasenplatz, Vorplatz Stocksporthalle,
Güterwegsanierung, Gemeindestraßenbau,…
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Einzahlungen
50%

Auszahlungen
49%

Finanzierungsüberschuss 1% = Euro 143.955*

• Ertragsanteile
• ausschließliche 
Gemeindeabgaben
• Strukturfond

• etc.

Entwicklung Finanzierungshaushalt
Marktgemeinde Natternbach 2021-2023

Finanzjahr 2023

Finanzierungshaushalt 2023
Auszahlungen/Einzahlung 

Im Jahr 2024 müssen bereits Rücklagenmittel für den Haushaltsausgleich herangezogen werden, die für die künftige
Projektfinanzierung fehlen. Durch einen weiterhin hohen Anstieg der Beiträge und Umlagen
(Krankenanstaltenbeitrag, Sozialhilfeverbandsumlage, etc.) ist so wie in vielen anderen Gemeinden auch, ein
Haushaltsausgleich kaum mehr erreichbar. Das führt zu generellen und zeitlichen Umsetzungsschwierigkeiten bei
Gemeindeprojekten.

• Krankenanstaltenbeiträge
• SHV-Umlage
• Personalkosten

• etc.

*frei verfügbare Mittel für Projekte im Investitionshaushalt (zB. Hochbau, Straßenbau, etc.)

Investitionen 2023  Sanierung Altbestand Kindergarten, Haushaltsausgleich operative Gebarung,
Güterwegsanierung, Gemeindestraßenbau,…
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Amt der OÖ. Landesregierung                                                                                                  
Direktion Soziales und Gesundheit 
Abteilung Ernährungssicherheit und Veterinärwesen    
4021 Linz ● Bahnhofplatz 1  Stand: November 2024  

Information für Geflügelhalter:innen in Gebieten mit stark erhöhtem 
HPAI-Risiko  
 
 
Die Aviäre Influenza (Geflügelpest, Vogelgrippe) ist eine akute, hochansteckende, fieberhaft 
verlaufende Viruserkrankung der Vögel. Hochempfänglich für das Virus sind Hühner, Puten 
und zahlreiche wildlebende Vogelarten. Enten, Gänse und Tauben erkranken entweder kaum 
oder zeigen keine Symptome, sind aber für die Erregerverbreitung von Bedeutung.  
Im aktuellen Seuchengeschehen sind Erkrankungen nach Infektionen mit H5N1 in 
Europa beim Menschen bis jetzt nicht nachgewiesen worden. 
 
Um den Geflügelbestand zu schützen, wurden in Österreich Gebiete mit erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen 
Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern bestimmte Maßnahmen umzusetzen.  
 
 
Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-
Risiko: 
 

o Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren 
mit Dach oder sogenannte „Wintergärten“ – zum Stall anschließende, durch Netz oder 
Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach).  

o Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden 
Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenommen:  
 Enten und Gänse werden getrennt zu anderem Geflügel gehalten, sodass ein 

Kontakt nicht möglich ist und 
 in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal angebrachte 

Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder die Fütterung und 
Tränkung erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. Die Ausläufe 
müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen sich wildlebende 
Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abgezäunt sein. 

o Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang 
haben. 
 

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der 
zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen.  
 
Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 
20%), ein Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 
Bei unklaren Gesundheitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte unbedingt eine tierärztliche 
Untersuchung erfolgen.  
 
Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildlebenden Wasservögeln und 
Greifvögeln bei der örtlich zuständigen Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist 
ebenfalls für die Früherkennung wichtig. 
 
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass die Haltung von Geflügel bei der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde zu melden ist.  

NEWS BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
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KINDERGARTEN / KRABBELSTUBE

Das neue Arbeitsjahr ist bereits voll im Gange und es hat sich schon einiges getan, berichtet die 
Kindergarten- und Krabbelstubenleiterin.
Mit den nachstehenden Berichten und Fotos informieren wir euch sehr gerne 
darüber!

Spende Apfelbaum
Die Bä�uerinnen haben an den Regenbogenkindergarten in Natternbach einen Apfelbaum gespen-
det und diesen gemeinsam mit den Kindern im angrenzenden Garten eingepflanzt. 
Vielen lieben Dank dafü� r!
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Erntedankfest im Kindergar-
ten
Beim Erntedankfest im Turnsaal des 
Kindergartens wurde den Kindern die 
Geschichte  vom  Kartoffelkö� nig   vor-
gespielt.
Das war ein sehr unterhaltsamer 
Vormittag. Die Kinder hatten viel 
Spaß und es wurde viel gelacht. 

Martinsfest
Die Schulanfä�nger:innen haben die 
Martinslegende  in   Form   eines   Ge-
dichtes und mit Instrumenten 
begleitet, vorgetragen. Danach fand 
ein gemü� tlicher Ausklang im Kinder-
garten mit Punsch, Wü� rstel und Kekse 
statt.
DANKE an alle Eltern, die Kekse ge-
backen haben! Vom Erlö� s werden 
noch zusä� tzliche Spielmaterialien be-
sorgt. 

Schattentheater
Ganz gespannt verfolgten die Kinder 
das von Melanie inszenierte Schatten-
theater vom “Heiligen Martin”.

Nun laufen schon die Vorbereitungen 
fü� r das bevorstehende Weihnachts-
fest. 

Das Team des Kindergartens und der Krabbelstube Natternbach wünscht allen 

FROHE WEIHNACHTEN und ein GUTES NEUES JAHR!
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VEREIN ZUKUNFT NATTERNBACH

Vorbereitungsarbeiten 
für ORF-Wandertag

Wie bereits in der letzten Aus-
gabe unserer Gemeindezei-
tung berichtet, haben sich der 
Obmann des Vereines und 
seine Mitglieder bereiterklä� rt, 
fü� r diese große Veranstaltung 
den besagten Wanderweg 
sozusagen auf Vordermann zu 
bringen.
Dazu waren einige Instand-
setzungsarbeiten erforderlich. 
Teilweise   waren  kleine  Brü� -
cken bzw. Ü� bergä�nge desolat
und mussten erneuert werden. 
Eine weitere große Heraus-
forderung war das Aufstellen 
der ca. 400 Schilder, da uns  
zu diesem Zeitpunkt leider 
schlechtes Wetter heimsuchte.
Nichts desto trotz konnte das 
Großereignis  mit      Sonnen-
schein und riesigem Be-
sucheransturm abgehalten 
werden.
Vielen DANK an den Ob-
mann des Vereines “Zukunft 
Natternbach” und seine Mit-
glieder für die hervorragen-
de Arbeit!

Die fleißigen, ehrenamtlich tä� tigen Vereinsmitglieder mit Ob-
mann Hermann Prohaska bei den Vorbereitungsarbeiten.

Der Verein prä� sentierte sich mit einem Stand und verteilte die 
Folder an die begeisterten Wanderer.

(alle Fotos: Zukunft Natternbach)
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TOURISMUS

Zwischen angezuckerten Naturlandschaften und dem Lichterglanz der Städte erleben Sie unvergessliche Wintermomente in der Do-
nauregion in Oberösterreich. Verlockende Düfte nach Zimt, Orangen, Tannenzweigen und Nelken, liegen in der kühlen Winterluft und 
versüßen das Warten aufs Weihnachtsfest. In der Adventzeit können Sie viele tolle Highlights in der Donauregion in Oberösterreich 
erleben, wie etwa die zauberhafte Lichterwelt im IKUNA Naturresort, die Waldweihnacht am Baumkronenweg, die Adventausstel-
lung auf Burg Kreuzen, den Waldhausener Advent oder den Schärdinger Winterzauber. Der DONAU.Winter wartet mit einer bunten 
Mischung darauf entdeckt zu werden. Ideen für eine erlebenswerte Auszeit, Infos zu Adventmärkten und Veranstaltungen gibt es 
unter www.donauregion.at/donauwinter

Von 1. bis 24. Dezember 2024 werden auf der Website täglich attraktive Gewinne aus 
der Region verlost – von Kulinarik-Gutscheinen über Shopping-Guthaben bis hin zu 
Übernachtungen. Einfach das Türchen vom jeweiligen Tag öffnen, Gewinn-Formu-
lar ausfüllen und mit etwas Glück einen von 24 stimmungsvollen Preisen gewinnen.  
Mitmachen lohnt sich! Ab 1. Dezember auf www.donauregion.at/donauwinter.

DONAU.Winter 2024
Zauberhafte Winter-Erlebnisse in der Donauregion
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Tourismusverband 
Donau Oberösterreich
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Aufgepasst! Auch heuer gibt es beim DONAU Online-Adventskalender per Mausklick wieder tolle Preise zu gewinnen.

Vorstandssitzung

Am 1. Oktober 2024 wurde 
im Beisein unserer Touris-
mus Regionalmanagerin Bet-
tina Berndorfer eine Sitzung 
des Vereinsvorstandes abge-
halten.
Dabei fand ein Finanzbericht 
ü� ber die Rü� ckflü� sse des TV 
Donau OÖ�  statt und wurde der 
Maßnahmenplan fü� r 2025 er-
stellt. (Foto: Zukunft Natternbach)
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                        GESUNDE GEMEINDE 

Elternvortrag “Kinder stark machen”

Mit dem Elternvortrag “Kinder stark machen” hat die Gesunde Gemeinde Natternbach die Vor-
tragsreihe aus dem Prä�ventionspaket nun abgeschlossen. 
Herr Hager vom Institut “Sucht Prä�vention pro Mente OOe” in Kooperation mit der Ö� sterreichi-
schen Gesundheitskasse gab unter anderem spannende Einblicke in seine tä� gliche Arbeit mit 
suchtkranken Personen. 
Thematisiert wurde nicht nur die Suchtvorbeugung in der Familie,   sondern  erhielten die Teil-
nehmer:innen auch wertvolle und konkrekte Tipps und Anregungen.
Fü� r einen geringen Unkostenbeitrag konnte nach dem Vortrag ein Handbuch fü� r Eltern unter 
dem Titel “Wie schü� tze ich mein Kind vor Sucht?” erworben werden.

Wir haben uns entschlossen, 
ein  Exemplar   an  die   ö� ffent-
liche   Bibliothek    der  Markt-
gemeinde Natternbach zu 
ü� bergeben.

Dieser Ratgeber kann ab 
sofort in unserer Bücherei 

entliehen werden.

Gesunde Gemeinde Themen 2025                                                       (Foto: Marktgemeinde)

Welche Themen bzw. Vorträge interessieren euch?
Gerne nehmen wir Wü� nsche und Anregungen entgegen:
Gesunde Gemeinde Natternbach, T: 07278/8255-13, M: moser@natternbach.ooe.gv.at

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen euch die Arbeitskreisleiterin und Mitarbeiter der 

Gesunden Gemeinde Natternbach!
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Im Winter hält Bewegung im Freien gesund
Auch im Winter sind Bewegung und Sport in der freien Natur kein Problem - im Gegenteil: Ausdauersportarten
wie Langlaufen und Schneeschuhwandern sind bestens dafür geeignet, den gesundheitlichen Nutzen der
Bewegung mit dem Genuss der schönen Winterlandschaft zu kombinieren.

Die positiven Effekte auf den Bewegungsapparat, das Herz-Kreislaufsystem und nicht zuletzt auch auf
das psychische Befinden sind unbestritten. Zudem stärken regelmäßige Bewegung und Sport die
Abwehrkräfte. Schifahren und Eislaufen haben neben der Bewegung im Freien eines gemeinsam: sie
können als moderate Bewegung mit nur geringer Intensität ausgeübt werden oder aber eine sehr
sportliche Komponente annehmen und damit im Kraft- und Ausdauerbereich wirksam werden.

Mit Kindern in die Natur
Neben Schlittenfahren, Schneemannbauen und
Schneeballschlacht gibt es im Winter gemeinsam mit
Kindern wunderbare Bewegungsmöglichkeiten.
Wanderungen im Schnee oder Raureif bieten die
Möglichkeit, die Natur auf ganz anderen Pfaden zu
erkunden. So können etwa die Fährten der Wildtiere im
Schnee entdeckt werden.

Ob beim Langlaufen, Schifahren, Eislaufen und
Schlittenfahren oder einfach nur beim Bauen einer Schneeburg oder eines
Schneemannes werden Kraft und Ausdauer gestärkt. So kann man sich
selbst und auch die Kinder über den Winter fit halten.

(Quelle: www.pixabay.com)

Auch Laufen oder Walken ist im Winter gut möglich - immer vorausgesetzt, dass einige wichtige Regeln
beachtet werden.

· Die Kleidung sollte richtig gewählt sein. Funktionskleidung aus Mikrofasergewebe, welche die
Nässe nach außen transportiert, ist empfehlenswert. Ebenso halten Handschuhe und eine
Mütze dort warm, wo der Körper besonders rasch auskühlt.

· Trotzdem sei davor gewarnt, sich zu warm anzuziehen. Als Faustregel gilt: wer in den ersten
Minuten seiner sportlichen Betätigung noch ein bisschen friert, der ist richtig angezogen.

· Auch das Schuhwerk ist der Jahreszeit anzupassen. Rutschfeste Sohlen mit entsprechendem
Profil sind das Um und Auf - lassen Sie sich im Sporthandel beraten.

· Besonderes Augenmerk ist in der kalten Jahreszeit auf ein gezieltes Aufwärmen zu legen, denn
je kälter es ist, umso länger dauert es, bis die Muskulatur gut durchblutet ist.

· So bleibt nur noch der „innere Schweinehund“, den es zu überwinden gilt, um auch bei Kälte,
Wind und Eis an gesunder Bewegung seine Freude zu haben.

Tipps für Sport und Bewegung im Winter
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ZIVILSCHUTZVERBAND

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheit geht vor:

• Planen Sie genug Zeit für das Backen ein
• Haben Sie immer einen genauen Blick auf die Kinder
• Achten Sie auf die richtige Kleidung fürs Backen (lange Ärmel 

sind beispielsweise nicht zu empfehlen)
• Klären Sie Kinder vorab über die Gefahren in der Küche auf
• Zeigen Sie den Kleinen wegen der Verbrühungsgefahr auch den 

richtigen Umgang mit Wasserhähnen 
• Seien Sie ein gutes Vorbild

Tipps für die unfallfreie Weihnachtsbackstube:

• Halten Sie Ihr Kind beim Kochen nicht auf dem Arm
• Achten Sie darauf, dass keine Kabel herunterhängen, an denen 

Ihr Kind ziehen kann bzw. benutzen Sie Kabelhalter
• Verwenden Sie kindersichere Schrankriegel und einen Schubla-

denschutz 
• Elektrogeräte sollten immer im Auge behalten und nie in der 

Nähe von Wasser in Gebrauch genommen werden (Strom-
schlaggefahr)

• Sichern Sie alle Steckdosen
• Lassen Sie keine kleinen Gegenstände herumliegen, die von den 

Kindern verschluckt oder eingeatmet werden könnten
• Bleiben Sie im Raum, wenn Heißes auf dem Herd steht und be-

nutzen Sie ein Herdschutzgitter
• Stellen Sie Töpfe und Pfannen immer auf die hinteren Herdplat-

ten
• Benutze Sie Topflappen, aber halten Sie diese vom Herd fern 

(Brandgefahr)
• Verwenden Sie keine scharfkantigen Keksausstecher

   Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu Verbrennungen oder 
Verbrühungen: Kühlen Sie die Wunde sofort mit kaltem Wasser! 
Suchen Sie bei größeren Verletzungen sofort einen Arzt auf.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

BACKEN IM ADVENT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Weihnachtszeit ist Keksezeit, die süßen Naschereien lassen nicht nur Kinderherzen höher schlagen. Gerne 
hilft der Nachwuchs beim Backen mit, allerdings lauern in der Küche einige Gefahren. Damit die eigene Weih-
nachtsbäckerei zum gemütlichen und sicheren Familienerlebnis wird, ist es wichtig, schon vorab Unfallquellen 
zu erkennen. 
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UNTERHALTUNG
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Kirchenplatz 6
4723 Natternbach
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Marktgemeindeamt Natternbach

Montag 	 07:00-12:30 & 13:00-16:00 Uhr
Dienstag 	 07:00-12:30 & 13:00-16:30 Uhr
Mittwoch      07:00-12:30 Uhr
Donnerstag 07:00-12:30 & 13:00-19:00 Uhr
Freitag           07:00-12:30 Uhr


